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ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Ab Dortmund Hbf mit U 41, 45 oder 47 eine Halte stelle bis 
 Kampstraße fahren und dann mit der Linie U 43 Richtung 
 Brackel / Wickede bis Haltestelle Brackel Kirche. Alternativ 
mit der S 4 Richtung Unna bis  Haltestelle Dortmund-Brackel. 

PARKPLÄTZE FÜR GÄSTE
durch den historischen Torbogen fahren und ge radeaus  
zum Parkplatz am Ende des Geländes. 

ÖFFENTLICHE PARKPLÄTZE
den Brackeler Hellweg Richtung Asseln 200 m weiter fahren  
zum Parkplatz gegenüber von Lidl. 

LADESTATION FÜR ELEKTROFAHRZEUGE
Auf dem Gelände der Kommende vorhanden (kostenpflichtig).

10. STEUERBERATERTAG 
ZUM BERUFSETHOS
BERATUNG MIT RÜCKGRAT
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Schwerpunktthema 2023:  
Steuerberatung am Limit! 
Auswege mit gutem Gewissen

MONTAG, 30. OKTOBER 2023RÜCKANTWORT

VERANSTALTER
Kommende Dortmund
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn

Brackeler Hellweg 144
44309 Dortmund

Telefon: +49 231 20605-0
Telefax: +49 231 20605-80

Kontakt zum Sekretariat, Frau Katrin Plöger
katrin.ploeger@kommende-dortmund.de
www.kommende-dortmund.de

Tagungsleitung: Dr. Andreas Fisch
  Fachbereich Wirtschaftsethik

Das dann geltende Hygienekonzept finden Sie unter
https://www.kommende-dortmund.de/aktuelles/unser-hygienekonzept
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ANMELDUNG
Zum 10. Steuerberatertag zum Berufs ethos  
am Montag, 30. Oktober 2023 melden Sie sich  
am einfachsten unter www.kommende-dortmund.de an.  
Sie können uns Ihre Anmeldung auch mailen, faxen oder  
uns die beigefügte Antwortkarte ausgefüllt zurückschicken.

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an,  
in welcher Arbeitsgruppe Sie teilnehmen möchten.

Anmeldeschluss: 20. Oktober 2023, danach auf Anfrage.

Die Teilnahmegebühr beträgt 40 € und beinhaltet Getränke 
und Imbiss während der Veranstaltung. Ihnen wird nach der 
Veranstaltung eine Rechnung zugesandt.
Für Studierende gibt es eine deutliche Ermäßigung,  
bitte bei Fr. Plöger oder Dr. Fisch melden.
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10. STEUERBERATERTAG  
ZUM BERUFSETHOS
BERATUNG MIT RÜCKGRAT
Zur ethischen Dimension steuerlicher Beratung

Steuerberatungskanzleien 
stehen derzeit gleich auf 
mehreren Ebenen im Feuer. 
Zahlreiche neue inhaltliche 
Anforderungen - man den-
ke nur an Grundsteuer und 
Coronahilfen - führen zu 
erheblicher Mehrbelastung, 
und dies zu einer Zeit, in 
der es auf dem Arbeits-
markt immer schwieriger 
wird, neue Mitarbeitende 
zu finden. Verlässliche Mit-
arbeiterbindung ist schon 
von jeher ein „mühsames 
Geschäft“, erfordert aber 
bei der „Generation Z“  
überdies den Mut zur In-
fragestellung bewährter 
Arbeitsabläufe, die Bereit-
schaft zu mehr Flexibili-
tät, die Schaffung neuer 
Freiräume, auch wenn der 
Erfolg möglicherweise nur 
von begrenzter Dauer ist. 
In dieser herausfordern-
den Konstellation stellen 

sich neue ethische Fragen: 
Wie lassen sich Gehalts-
unterschiede in der Kanzlei 
rechtfertigen, wenn der 
Arbeitsmarkt und nicht 
die Leistung den Lohn be-
stimmt? Soll man Mandate 
abgeben, wenn nicht alle 
gut „bedient“ werden 
können? Wenn alle kon-
ventionellen Bemühungen 
der Personalgewinnung 
scheitern: Ist das dann die 
Stunde der „Headhunter“? 
Nach welchen Krite-
rien werden bereits heute 
Kollegen und Kolleginnen 
gezielt abgeworben, und 
inwieweit greift da (noch) 
ein moralischer Kompass? 
In all diesen angedeute-
ten Szenarien stellen sich 
durchaus auch ethische 
Fragen, die in jedem kon-
kreten Fall eine praktische 
Antwort verlangen.

Wir laden herzlich dazu ein

Prälat Dr. Peter Klasvogt
Direktor der Kommende

PROGRAMM

15.00 Uhr Begrüßung

 Direktor Prälat Dr. Peter Klasvogt

 Moderation: Dr. Andreas Fisch

Keynote „Steuerberatung am Limit! – Belastungen  
angesichts der Bedeutung der Steuerberatung 
für Wirtschaft und Gesellschaft“ 

 Ulrich Reimann, stellvertretender Vorsitzender  
des Steuerberaterverbands  

Dynamische Fallbesprechung

 Ausgewählte Fälle aus der Praxis von Steuer-
beratern und Steuerberaterinnen zum Umgang  
mit moralischen Dilemmata. 

 Zu diesen Fällen aus der Praxis erfolgt zunächst 
ein Austausch in vertraulichen Runden im kleine-
ren Kreis. Hierbei können eigene, ähnlich gelagerte 
Fälle und Erfahrungen eingebracht werden. 

ARBEITSGRUPPEN

AG 1   mit den Themen: 
 Mandatsabgabe, aber wie? 
 Umgang mit Gehaltsunterschieden  
 in der Kanzlei   

AG 2  mit den Themen:  
 Mitarbeiterbindung 
 Einsatz von „Headhuntern“

 PAUSE

 Anschließend erfolgt die Aussprache mit den  
Teinehmenden im Plenum mit Kurzstatements 
von Steuerberatern und Steuerberaterinnen.

 Moderation im Plenum: 

 Dipl.-Kfm. Dr. Michael Kohler,  
Wirtschaftsprüfer/Steuerberater

Inspiration zum Schluss

 „Mit Zeitintelligenz den normalen  
Alltags-Wahnsinn schaffen“  

 Zach Davis, Experte für Kapazitätsengpässe |  
Trainingsinstitut Peoplebuilding

19.00 Uhr Einladung zum Imbiss

DIE REFERENTEN

DIE MODERATOREN 
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ULRICH REIMANN
Steuerberater und Wirtschaftsprüfer mit be-
ruflicher Niederlassung in Wuppertal, ehren-
amtlich als stellvertretender Vorsitzender des 

Steuerberaterverbands Düsseldorf und Vize-Präsident der 
Steuerberaterkammer Düsseldorf tätig.

ZACH DAVIS
Dipl.-Kfm. (Universi-
tät zu Köln), Autor 
von 10 Büchern, ge-

fragter Keynote Speaker, Kenner der Alltagsprobleme 
von Kanzleileitern und Mitarbeitern, liefert laut Handelsblatt 
ein „Infotainment auf höchstem Niveau“, spezialisiert auf  
Zeitintelligenz und Mitarbeitergewinnung in Kanzleien.

DR. ANDREAS FISCH
Leiter der Fachbereiche „Wirtschaftsethik“ und 
„Kirchliche Dienstgeber*innen“ an der Kom-
mende Dortmund; Veröffentlichungen u.a. zu 

Steuergerechtigkeit, neueste: „Stellschrauben gegen soziale 
Ungerechtigkeit (in der Schnittmenge von Steuer- und Sozial-
politik)“ in: Amosinternational 1/2023.

DR. MICHAEL KOHLER
Partner bei „audalis. Ihre Wirtschaftskanzlei“  
mit fünf Standorten in Deutschland und Polen 
und über 90-jähriger Kanzleigeschichte; ferner 

Mitglied im Finanz- und Steuerausschuss der IHK zu Dort-
mund und seit 2023 in der Vollversammlung der IHK zu 
Dortmund u.w.m.


